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Der Engel sprach zu den Frauen in Jesu Grabstätte: 
„Entsetzt euch nicht! Ihr sucht Jesus von Nazareth, den 

Gekreuzigten. Er ist auferstanden, er ist nicht hier.“  
Monatsspruch März aus Markus 16, 6 
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Nachgedacht                                   von Annika Rupp  

Der Wochenspruch für Februar lautet 
 

Denn alle Schrift, von Gott eingegeben,  
ist nütze zur Lehre, zur Zurechtweisung,  

zur Besserung, zur Erziehung in der Gerechtigkeit. 

Timotheus 3, 16 

 

Mein erster Gedanke: Puh, in der Bibel stehen aber auch einige Dinge, deren 
Nachahmung meinem Verständnis von christlichen Werten widersprechen. 
Sprechen da nicht eher vergangene Traditionen und längst überholte 
Vorstellungen aus manch einem Text, als dass das alles „von Gott 
eingegeben“ war? 

Ich glaube nicht, dass jedes Wort, welches wir in der Bibel lesen, direkt von 
Gott kommt; vielmehr erzählen uns die Menschen der Bibel von ihren 
Erlebnissen mit Gott. Wir können von ihnen lernen und unsere eigenen 
Erfahrungen machen. 
In dem Brief an Timotheus warnt Paulus zuvor vor schlimmen Zeiten, die 
kommen werden: „Die Menschen werden viel von sich halten, geldgierig sein, 
prahlerisch, hochmütig, Lästerer, den Eltern ungehorsam, undankbar, gottlos, 
lieblos, unversöhnlich, schändlich, haltlos, zuchtlos, dem Guten feind ...“ 
Das ist leider keine längst überholte Beschreibung von Menschen. Hier lehrt 
uns die von Gottes Geist durchzogene Schrift, wie wir zu mehr Gerechtigkeit 
kommen können. Paulus schreibt es zum Beispiel an die Gemeinde in Korinth 
– und dies ist auch die Jahreslosung für 2024:  
  

Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe. 
1. Korinther 16, 14 
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PASSIONSANDACHTEN  
 

jeweils donnerstags von 19.00 – 19.30 Uhr  
in der Christuskirche 
Thematisch angelehnt an den Kreuzweg Jesu 
wollen wir uns gemeinsam auf die Spuren 
Jesu begeben und laden Sie ein, an folgenden 
Abenden dabei zu sein: 
 

15.02. / 22.02. / 29.02.  
07.03. / 14.03. / 21.03.  
28.03. Gründonnerstag mit Abendmahl 
 
 

 
In diesem Jahr haben Christinnen aus Palästina den Weltgebetstag vorberei-
tet und ihn unter den Leitgedanken: „...durch das Band des Friedens“ gestellt. 
Dieser Leitgedanke hat durch den Krieg in Israel/Palästina erneut eine große 
Wichtigkeit bekommen. 
Gemeinsam mit unseren katholischen Schwestern aus St. Mariä Himmelfahrt 
wollen wir diesen besonderen Gottesdienst als ein gemeinsames Zeichen des 
Friedens mit Ihnen allen – Frauen wie Männern – feiern und laden Sie 
herzlich dazu ein: 
Wir treffen uns am 1. März um 15.00 Uhr in der Christuskirche.  
Im Anschluss bleiben wir zum Austausch und zu Kaffee und Kuchen  
im Gemeindezentrum Ohmstraße zusammen. 
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Einführung des Presbyteriums am 10.03.24  
In einem besonderen Gottesdienst mit Abendmahl wollen wir die neuen 
Presbyter:innen in ihr Amt einführen. Wir danken allen, die diesen Dienst 
aufnehmen / weiterführen und gemeinsam die Leitung der Gemeinde 
übernehmen.  
 Dies sind: Levi Anaegbu, Michael Basmer, Eva-Maria Braun, Annika 
 Everding, Ulrike Jerosch, Michaela Langenheim, Helmut Rennoch, 
 Annika Rupp, Angelika Sachenbacher und Stefanie Schlag.  
Besonders danken wir denen, die nach vielen Jahren aus dieser wichtigen 
Arbeit ausscheiden, für ihr engagiertes Mitwirken!  
 Dies sind: Ulrike Vauth und Margaretha Godde 
Der Gottesdienst wird musikalisch gestaltet vom Chor der Christuskirche und 
dem Posaunenchor Essen-Altendorf.  
 

 

Termine in der Karwoche und an Ostern 
Eine Übersicht über die Gottesdienste finden Sie auf den Seiten 22-23. 
 

Besonders aufmerksam machen möchten wir auf  
unsere Gottesdienste an den Festtagen:  
 

Letzte Passionsandacht an Gründonnerstag  
28.03., 19.00 Uhr mit Abendmahl 
 

Gottesdienst an Karfreitag 
29.03., 10.00 Uhr mit Abendmahl und Chor 
 

Osternacht mit dem Kirche-Anders-Team 
30.03., 20.00 Uhr mit Chor,  
anschließend Singen am Osterfeuer,  
Beisammensein mit Essen und Trinken 
 

Gottesdienst am Ostersonntag 
31.03., 10.00 Uhr mit Abendmahl 
 

Gottesdienst am Ostermontag 
01.04., 10.00 Uhr im Gemeindezentrum Ohmstraße  
mit gemeinsamem Frühstück 
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Musik & Chöre 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Kantorin Ulrike Jerosch  
Tel.: 0201 / 478 11 51   
Mail: dujerosch@aol.com 
  
Sabine Aldenhoven 
Tel.: 0201 / 74 31 21 
Mail: s_aldenhoven@posteo.de 

Blockflötenunterricht für Kinder  
Anfänger: mittwochs, 17.00 - 17.30 Uhr 
Fortgeschrittene: donnerstags, 16.30 - 18.00 Uhr  
in der Christuskirche (Kinderkapelle) 
Leitung: Ulrike Jerosch  

Posaunenchor 
jeden Mittwoch 
19.00 - 21.00 Uhr 
im Gemeindezentrum Ohmstraße 
(Großer Saal) 
Leitung: Sabine Aldenhoven 

Blockflötenensemble 
nach Vereinbarung, 
freitags um 19.00 Uhr  
oder samstags um 09.30 Uhr  
in der Christuskirche (Kinderkapelle) 
Leitung: Ulrike Jerosch  

Frauenchor  
jeden Mittwoch 
10.00 - 11.00 Uhr  
in der Christuskirche  
(Kinderkapelle)   
Leitung: Ulrike Jerosch 

Kirchenchor 
jeden Montag  
19.30 - 21.30 Uhr  
in der Christuskirche  
(Probenraum hinter der Orgel) 
Leitung: Ulrike Jerosch  
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Ein schöner Vormittag mit dem Frauenchor    
von Melanie Pfankuchen 

 

Am vergangenen Nikolaustag, dem 6. Dezember 2023, durfte ich von 10 bis 
11 Uhr aktiv den Frauenchor begleiten. Es gab eine herzliche Begrüßung der 
drei Sängerinnen und der Chorleiterin Ulrike Jerosch, sowie einen liebevoll 
vorbereiteten Platz zum Singen.  
Besonders in diesen ersten Momenten wurde deutlich, dass sich alle 
Teilnehmerinnen sehr über andere Gesichter und neue Impulse freuten.  
Ganz selbstverständlich wurden mir die aktuellen Liedtexte zum Mitsingen 
gegeben, so dass ich für diese gemütliche Stunde ein Teil des Chores wurde.  
Es wurden viele vorweihnachtliche Stücke, wie z.B. „In das Warten dieser 
Welt“, „Freue dich Welt“ oder „Nimm die Freude mit“ vorbereitet. 
Der Chor, der seit vielen Jahrzehnten besteht und mit Frau Jerosch vermutlich 
bereits die vierte Chorleitung hat, trifft sich jeden Mittwochvormittag zum 
fröhlichen Singen. Die Teilnehmenden verstehen sich nicht als professionelle 
Truppe, der Spaß stehe im Vordergrund. Auch wenn es wirklich schön zu 
erleben sei, wie viel Freude die Zuhörer bei ihren kleinen Auftritten beim 
Gottesdienst im Pflegeheim St. Anna beim Gottes hätten. Leider schrumpfte 
der Chor über die Jahre aus krankheitsbedingten Gründen immer mehr, so 
dass das Fortbestehen des Chors allen Teilnehmenden eine immense 
Herzensangelegenheit ist. Dies gelingt auf lange Sicht jedoch nur mit neuen 
Stimmen, die Spaß daran haben, sich auszuprobieren und mit der Gruppe zu 
lernen. 
Hier wird jeder Besucher sofort integriert, schiefe Töne dürfen sein. Die 
Gruppe wird liebevoll korrigiert, so dass gemeinsames Lernen stattfindet und 
sich auch absolute Anfängerinnen nicht zu genieren brauchen.  
Der wöchentlich angesetzte Termin ist wunderbar angesetzt für z.B. Teilzeit 
arbeitende Menschen, Rentnerinnen, Zuhause arbeitende Mütter, 
erwerbslose Frauen oder Menschen, die in der Stadt und Gemeinde 
ankommen möchten, sowie Erwerbstätige im Schichtdienst.  
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, Kontakt zu Ulrike Jerosch 
aufzunehmen, um an einer Probestunde teilzunehmen. 
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Herzliche Einladung zum 

Offenen Singen 

am Sonntag, dem 25. Februar 2024 
um 17 Uhr in der Christuskirche. 

Lernen Sie wunderschöne Lieder 
aus unserem neuen Liederbuch kennen. 

Sie sind eingeladen, mitzusingen 
und sich Lieder zu wünschen. 

 
Am Flügel: Kantorin Ulrike Jerosch 
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KINDERSZENEN am 2. März 2024 um 18.00 Uhr in der Christuskirche 
 

Kindheit - womit verbinden wir sie eigentlich? 
Und aus welcher Sicht können wir sie erleben? 
Aus der eines Erwachsenen, der sich in die 
doch so unbeschwerte Zeit zurücksehnt?  
Oder aus der eines trauernden Elternteils, der 
ein geliebtes Kind verloren hat? Vielleicht auch 
aus der einer Mutter, die nicht loslassen kann, 
obwohl die Kleinen jetzt schon groß sind?  
Und natürlich auch aus der Sicht des Kindes 
selbst, das die Welt gerade noch entdeckt... 
 

Diese vielfältigen Facetten umspannt der 
Lieder- und Klavierabend „Kinderszenen“,  
der in Kooperation mit der Liedwelt Rheinland 
veranstaltet wird, mit ebenso 
unterschiedlichen Werken von Johannes 
Brahms, Richard Strauss, Gustav Mahler, 

Claude Debussy, Robert Schumann sowie Gabriel Fauré und Dimitri 
Schostakowitsch. Gemeinsam beleuchten Francisca Hahn (Mezzosopran) und 
Boris Radulović (Klavier) quasi im Zeitraffer die vielleicht prägendste Zeit in 
unser aller Leben. (Text: F. Hahn) 
 

Der Eintritt ist frei, um Spenden für das Künstlerduo wird gebeten. 
 
 
VESPER UM VIER  
An jedem Samstag um 16.00 Uhr (außer in den Sommerferien) lädt der 
Kirchenkreis Essen zu einer Vesper mit Musik und Worten in die Marktkirche, 
Markt 2, ein. 
Die Vesper am 23.03.24 gestalten Maria Jerosch (Viola) und Ulrike Jerosch 
(Klavier) mit Werken von Georg Philipp Telemann, Johann Christian Bach und 
Alexander Glasunow. Herzlich willkommen! 

Foto: Michael Staab 
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Gruppen & Kreise  
 

Angebote im Gemeindezentrum Ohmstraße, Ohmstraße 9 

 
 
Angebote im Wilhelm-Selle-Haus, Grieperstraße 19 a 

 
 

Frauenkreis  
jeden Dienstag  
14.00 – 15.30 Uhr 
Ute Schweitzer 

Frühstückskreis  
Frauen ab 70 Jahren 
jeden Montag  
08.30 – 10.00 Uhr 
R. Richter  
Tel.: 45 18 55 83 
 

Frauenabendkreis 
Frauen ab 60 Jahren 
jeden Montag  
ab 17.30 Uhr 
Carmen Skor 
Tel.: 62 17 35 
 

Senioren-Club  
jeden Mittwoch 
14.30 – 16.00 Uhr 
Ute Schweitzer  

Senioren-Gymnastik 
jeden Mittwoch 
um 10.00 Uhr 
Ute Schweitzer 

Seniorentreff  
Gymnastik 
jeden Montag  
13.00 - 14:15 Uhr 
Iris Kortum 
 
 

Spielenachmittag 
jeden Donnerstag  
14.30 – 17.00 Uhr 
Ute Schweitzer 

Handarbeitskreis 
jeden Montag  
14.00 -17.00 Uhr 
Ute Schweitzer 

Bibelgesprächskreis 
jeden 2. Donnerstag im Monat 
19.30 - 21.00 Uhr 
Michael Basmer / Tel.: 330 53 75 

Gemeindeschwester 
Ute Schweitzer 
Tel.: 0201 / 62 84 93 
Mail: ute.schweitzer@ekir.de 
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weitere Angebote im Wilhelm-Selle-Haus / Grieperstraße 19 
 

 
 
 

Seniorentreff  
Klöncafé und Spiele 
jeden Montag, 14.30 - 17 Uhr 
Angelika Sachenbacher 
 

Skat Club 
jeden 1. und 3. Donnerstag  
im Monat um 17.30 Uhr 
Wolfgang Knopp 
Tel.: 0178 / 14 89 069 
 

Frauenkreis am Morgen  
Frauen ab 50 Jahren 
jeden Dienstag ab 09.00 Uhr 
Iris Kortum 
 

Männerkreis 
In der Regel am 1. Dienstag im Monat um 18.00 Uhr. 
Am 20.02.24 besichtigen wir die Wasserhaltung der RAG. 
Infos zu Terminen außerhalb der Regel bekommen Sie  
bei Reinhold Sachenbacher.  
 

Manna-Experten kochen und klönen 
jeden 3. Dienstag im Monat, 18.-21.00 Uhr 
Reinhold Sachenbacher 
*Im Februar ausnahmsweise am Mittwoch, 
den 21.02.24  
  

Klöncafe und buntes 
Programm 
jeden Mittwoch, 
14.00 - 17.00 Uhr 
Angelika Sachenbacher 
 

Ehepaartreff 
Jahresprogramm 2024 auf Seite 13 
Infos zu Terminen bekommen Sie bei 
Alfred Breuer, Tel.: 621375 oder Hannelore Werner, Tel.: 624559 
 

Iris Kortum 
Tel.: 451 855 83  
Mail: iris-kortum@arcor.de 
 
Angelika & Reinhold Sachenbacher 
Tel.: 64 17 91 
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Ehepaartreff Wilhelm-Selle-Haus 

    - nicht nur für Ehepaare - 

Evangelische Lutherkirchengemeinde Essen-Altendorf 

Programm für 2024 

Do. 08.02. Spieleabend mit Elke und Werner 
(Altweiberfastnacht) 

Do. 14.03. Ingrid Schäfer liest aus ihrem neuen Buch 

Do. 18.04. Besichtigung Domschatz 

Do. 16.05. Ausflug nach Haltern  

Do. 13.06. Singen aus dem neuen Gesangbuch  
  „Lieder zwischen Himmel und Erde“ 
  
Do.  11.07. Grillen am WSH   

Do. 08.08. Biergarten (Dampfe) 

Do. 12.09. Besichtigung Funke-Turm / Quiz   

Do. 10.10. Kegeln / Quiz  

Do. 14.11. Biblischer Abend  

Do. 12.12. Adventlicher Abend 

Do. 09.01.2025 Planung 2025 

 
Der Ehepaartreff trifft sich, wenn nichts anderes angegeben ist, 

 um 18.00 Uhr im Wilhelm-Selle-Haus, Grieperstr. 19a. 
Das offizielle Programm beginnt um 18.30 Uhr. 

Informationen: A. Breuer (621375) u. H. Werner (624559) 
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 Angebote im Stadtteil 
 

Interreligiöse Friedensgebete 
auf dem Christuskirchplatz 

  
an jedem 3. Mittwoch im Monat 

von 18.30 – 19.00 Uhr 
 (21.02. / 20.03.) 

  
Gestaltet werden die Friedensgebete  
von den Religionsgemeinschaften im 

Stadtteil Altendorf. 
  

Ansprechpartnerin:  
Pfarrerin Michaela Langenheim 

 
 
 
MOBILITEA  
bringt euch die unterschiedlichsten  
Tee-Kulturen nach Essen.  
Das mobile Tee-Café bietet einen Ort  
der Begegnung und lädt jeden dazu ein, 
interessante Gespräche zu führen, 
Menschen kennenzulernen oder einfach 
eine gute Tasse Tee zu genießen.  
Dabei spielt die Vielfalt der Kulturen  
eine wichtige Rolle.   
 
Jede:r kann mitmachen! Also kommt vorbei – let‘s get together! 
 
Jeden Donnerstag von 14.00 - 17.00 Uhr vor bzw. hinter der Christuskirche.  
Weitere Standorte finden Sie unter: www.mobilitea.de 
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Auf gute Nachbarschaft - Sitzmöbel auf dem Christuskirchplatz 

von Michaela Langenheim 
 
Auf gute Nachbarschaft! Unter diesem Leitgedanken hat die 
Lutherkirchengemeinde einen Antrag an die Lenkungsgruppe vom 
Stadtteilprojekt WEST gestellt mit dem Ziel, "rund um den Christuskirchplatz" 
gute Orte für gemeinsame Gespräche und Begegnungen zu schaffen. 
Beantragt und bewilligt wurden daraufhin 6 bunte Sitzmöbel, die wir nun vor 
und hinter der Christuskirche aufstellen werden, um uns - über alle 
Generationen und Kulturen hinweg - in guter Nachbarschaft zu begegnen. 

 
Mit Ihnen zusammen möchten wir am 
Samstag, dem 9. März von 14.00 -16.00 
Uhr diese Sitzmöbel einweihen und 
laden Sie sehr herzlich ein, bei Musik, 
Gesprächen und Leckereien vor der 
Christuskirche dabei zu sein.  
 

Zudem werden wir in den kommenden Monaten regelmäßig ein Sitzmöbel 
besonders in den Blick nehmen und für unterschiedliche Altersgruppen 
"bespielen". So steht der April ganz im Zeichen der Kinder (15.04.24 ab ca. 
15.00 Uhr). Im Mai wollen wir die Jugendlichen einladen, um sich akrobatisch 
an den Sitzmöbeln auszuprobieren und im Juni werden wir die Senioren 
besonders ansprechen. Weitere Aktionen sind in Planung. Die genauen 
Termine der einzelnen Aktionen stehen aktuell noch nicht fest. Im nächsten 
Gemeindebrief finden Sie hierzu sicher mehr. Bitte achten Sie auch auf die 
Plakate und Ankündigungen und geben Sie die Termine unbedingt weiter, 
damit wir gemeinsam eine gute Nachbarschaft pflegen und uns immer mehr 
kennenlernen können. 
 
In diesem Sinne: "Auf gute Nachbarschaft!" 
 
 



 

16 
 

 
Sauberzauber  
     
Wir sind dabei! 
Am 07.03.24 machen wir 
beim SauberZauber mit 
und treffen uns mit Ricarda 
Fischer um 15.00 Uhr zum 
gemeinsamen 
Saubermachen auf dem 
Christuskirchplatz. 
 

Der SauberZauber ist Essens stadtweite Aufräumaktion und lädt Sie zum 
Mitmachen ein! 

Der 19. SauberZauber findet vom 24. Februar bis 8. März 2024 statt. Am  
24. Februar wird der große Auftakttag stattfinden. Von Kettwig bis Karnap 
sollen erneut Tausende Bürgerinnen und Bürger zu Zange und Müllsack 
greifen, um unsere Stadt ein wenig lebens- und liebenswerter zu machen. 
 

Wir laden Sie herzlich ein, Teil der Aktion zu sein und mit Ihrer Familie, Ihren 
Freunden, Arbeits- und Vereinskolleg*innen gemeinsam aktiv zu werden. 
Jeder kann sich beteiligen und allein oder als Team zum Beispiel eine Wiese, 
einen Parkplatz oder einen Bolzplatz sauber machen. 
 
Als Teil der Aktion „Essen bleib(t) sauber!“ freuen sich die Stadt Essen, 
die Ehrenamt Agentur Essen e. V., die Entsorgungsbetriebe Essen 
und die Jugendberufshilfe Essen auf zahlreiche Beteiligung am SauberZauber. 
 

Mehr Infos zur Aktion  
gibt es hier: 
www.ehrenamtessen.de/
event/sauberzauber/ 
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Kinder, Jugendliche & Familien 
 

Herzliche Einladung zum ökumenischen Jugendkreuzweg 2024 
  

Ein POV – was soll das sein? 
Wenn du in den sozialen Medien 
wie Instagram oder TikTok 
unterwegs bist, hast du diese 
Abkürzung bestimmt schon 
einmal auf Fotos oder Videos 
gesehen. POV steht für Point of 
View. Das Konzert von der 
Empore aus, ein Gleitschirmflug 
mit der Helmkamera oder 
Downhillfahren mit der GoPro 
gefilmt – so zeigen Menschen 
Teile ihres Lebens aus ihrem 
Blickwinkel auf Social Media.  

 
Immer wieder wird #POV auch verwendet, um sich in andere Menschen oder 
sogar Gegenstände hineinzuversetzen. Die Abkürzung POV bezieht sich also 
auf Standpunkte, Sichtweisen und Blickwinkel.  
 
In diesem Jahr beziehen wir das einmal auf den Weg, den Jesus gegangen ist. 
Dazu greifen wir zurück auf die Kunstform des Comics bzw. der Graphic 
Novel. Da gibt es Gedanken- und Sprechblasen. Laute werden explizit 
aufgeschrieben. Sichtweisen und Standpunkte sollen gesehen und gehört 
werden.  
 
Zum diesjährigen ökumenischen Jugendkreuzweg laden wir für Freitag,      
den 15. März 2024, ein. Wir starten um 18.30 Uhr an der Kirche St. Mariä 
Himmelfahrt (Straßenbahnstation Helenenstraße) und enden bei uns an der 
Christuskirche. 
 
Ansprechpartner in unserer Gemeinde ist Pfarrer Joachim Pannes. 
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Nach den Weihnachtsferien kamen alle 
wieder in die Kita „geschwommen“. Es hat 
ja wirklich sooo viel geregnet, dass wir 
froh sind, dass niemandem Schwimmhäute 
gewachsen sind… Dafür war die Freude über den Schnee im Januar 
riesig und der Schnee wurde zusammengekratzt, um Schneefrauen 
und -männer zu bauen. Im Januar war Frau Schmutznich von der 
EBE in der Kita und hat  
den Kindern spielerisch die Mülltrennung erklärt. 

 
 
 
 
  

 Einmal trafen sie eine Krähe. "Vögel sind nicht dumm", sagte 
der kleine Bär und er fragte die Krähe nach dem Weg. "Welchen 
Weg?", fragte die Krähe. "Es gibt hundert und tausend Wege." 

Auszug aus: Janosch film & medien AG. "Oh, wie schön ist Panama" 
 

Ende Januar ist Ute Reschke „in Rente“   
gegangen.   
Mit ihrer Liebe zu den Kindern und zu der 
Arbeit hat sie viele Jahre das Miteinander  
in unserer Kita geprägt. Kinder, Eltern und 
Kolleg:innen vermissen sie.  
Auf den neuen Wegen wünschen wir von 
Herzen Gesundheit und jede Menge 
Glücksmomente. 
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Was für ein wunderbares Weihnachtsgeschenk!  
Durch zahlreiche große und kleine Spenden für  
die "Aktion Weihnachtswunschbaum"  
sind 950 Euro zusammengekommen.  
Eine größere Einzelspende kam ebenfalls dazu,  
so dass nun alle Ausflüge in den kommenden  
Monaten stattfinden können. 
 

Wenn das Wetter wärmer ist, werden 
"die Kleinen" den Heissiwald erkunden,  
"die Mittleren" lernen die Ruhr von der Blauen Flotte aus kennen 
und erobern anschließend die Brehminsel, und  
"die großen Vorschulkinder" besuchen die Tiere im Bochumer 
Tierpark. Es wird sicher für alle Beteiligten eine 
tolle Erfahrung und ein ganz besonderes Erlebnis werden. 
 

Wir danken Ihnen allen sehr herzlich für die großartige 
Unterstützung und freuen uns darauf, in den nächsten 
Gemeindebriefen davon zu berichten. 
 

  
 
 

Die kleine Schnecke Max 
wollt´ sich die Welt anseh‘n. 
Sie nahm ihr Häuschen huckepack 
und sagt: “Auf Wiederseh‘n!“ 
So vierzehn Tage lang 
kroch sie geradeaus. 
Dann hatte sie genug, 
verschwand in ihrem Haus 
Verfasser:in unbekannt 

 
Autoren: Heike Ruhnau     Träger unserer Kita: 
und Michaela Langenheim 

Wir freuen uns auf den Frühling, auf das Kostümfest und 
auf Ostern mit dem Osterhasen und auf warmes Wetter! 
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Berichte & Infos 
 

Interreligiöses Zeichen für den Frieden beim "Winterzauber" in Altendorf  
von Michaela Langenheim 

 
Am 8. Dezember setzten der katholische Pastoralreferent Markus Tiefensee, 
der Imam Mustafa Yaprak und Pfarrerin Michaela Langenheim beim 
Stadtteilfest "Winterzauber" auf dem Ehrenzeller Platz ein Interreligiöses 
Zeichen für das friedliche Miteinander der Religionen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sowohl das Christentum auch der Islam streben nach dem Frieden unter den 
Menschen. Alle drei luden an ihrem gemeinsamen Stand bei türkischem Tee 
und weihnachtlichen Plätzchen dazu ein, mit ihnen ins Gespräch zu kommen. 
Der Koran und die Bibel lagen nebeneinander. Außerdem konnten 
Grußkarten mit Kirchen und Moscheen gebastelt und Friedenstauben 
mitgenommen werden.  
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Eröffnung der neuen Zentralmoschee Essen 
Bericht: Markus Tiefensee / Foto: Post Aktüel 

 

Am 13. Januar wurde nach 15 Jahren Bauzeit die neue Zentralmoschee in der 
Hagenbeck 41 in Altendorf feierlich eröffnet. Sie soll neben ihrer Funktion als 
Gotteshaus auch zum Integrationsstützpunkt in Essen werden. 
Neben Vertreterinnen und Vertretern aus Gesellschaft und Politik waren auch 
Pfarrerin Langenheim von der evangelischen Lutherkirchengemeinde und 
Pastoralreferent Markus Tiefensee von der Pfarrei St. Antonius und dem 
Initiativkreis Religionen in Essen (IRE) vom Vorsitzenden der Gemeinde, 
Muzaffer Bilgin, eingeladen. 
Im Rahmen der Grußworte durfte auch Markus Tiefensee im Namen des IRE, 
der Pfarrei St. Antonius und der Gemeinde St. Mariä Himmelfahrt eine kurze 
Ansprache halten. Er brachte seine Freude über die weitere Kooperation zur 
Förderung des friedlichen Zusammenlebens der Menschen in Essen zum 
Ausdruck und lud die muslimische Gemeinde zur Besichtigung der 
katholischen und evangelischen Gotteshäuser sowie den Veranstaltungen der 
beiden Gemeinden ein. Im Rahmen der Eröffnung gab es außerdem Gebete, 
eine Koranrezitation und eine Moscheeführung. Beim gemeinsamen Essen 
hatten wir Gelegenheit zum Gespräch. 
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Gottesdienste und Andachten 
 

Gottesdienste in der Christuskirche (Röntgenstr. 14) 
Datum / Uhrzeit Liturg*in Besonderheit 

04. Februar / 10 Uhr Joachim Pannes  

11. Februar / 10 Uhr Michaela Langenheim mit Abendmahl 

Aschermittwoch 
14. Februar / 10 Uhr 

Michaela Langenheim 
im Anschluss 
Fischessen - siehe S. 4 

18. Februar / 10 Uhr Michael Basmer 
 
 

25. Februar/ 10 Uhr Michaela Langenheim  
 

 
 

Datum / Uhrzeit Liturg*in Besonderheit 

Freitag,  
01. März / 15 Uhr 

Team unter der Leitung 
von Ute Schweitzer 

Weltgebetstag -  
siehe Seite 5 

03. März / 10 Uhr Joachim Pannes  

10. März / 10 Uhr Michaela Langenheim 

Einführung des 
Presbyteriums; Chor 
und Posaunenchor; 
mit Abendmahl 

17. März / 10 Uhr Michael Basmer  

24. März / 10 Uhr Joachim Pannes  

Gründonnerstag 
28. März / 19 Uhr 

Michaela Langenheim 
letzte Passionsandacht 
mit Abendmahl 

Karfreitag  
29. März / 10 Uhr 

Joachim Pannes 
mit Chor und 
Abendmahl 
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Ostersamstag 
30. März / 20 Uhr 

Michaela Langenheim 
mit „Kirche anders“-
Team 

mit Chor und 
anschließendem 
Osterfeuer 

Ostersonntag 
31. März / 10 Uhr 

Joachim Pannes mit Abendmahl 

Ostermontag 
1. April / 10 Uhr 
im Gemeindezentrum 
Ohmstraße 

Michaela Langenheim 
im GZO mit 
anschließendem 
Frühstück 

 
 
 

Gottesdienste im Pflegeheim St. Anna (Oberdorfstraße 55a) 
Datum / Uhrzeit Liturg*in Besonderheit 

02. Februar / 15.45 Uhr Michaela Langenheim 
mit Abendmahl und 
Frauenchor 

01. März / 15.45 Uhr Joachim Pannes 
mit Abendmahl und 
Frauenchor 
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Die Gemeinde 
 

Allgemeine Anfragen: 
Heike Kutzick Tel.: 0201/2205-303  / Mail: gemeinden@evkirche-essen.de 
 

Adressen:  
Christuskirche: Röntgenstraße 14, 45143 Essen 
Gemeindezentrum Ohmstraße: Ohmstraße 9, 45143 Essen 
Wilhelm-Selle-Haus: Grieperstraße 19 a, 45143 Essen 
 

Ansprechpersonen: 
Pfarrerin Michaela Langenheim / Büro & Briefkasten: Ohmstr. 7  
Tel.: 0173 / 26 88 332 / Mail: michaela.langenheim@ekir.de 
Pfarrer Joachim Pannes  
Tel.: 0151 / 428 728 08 / Mail: joachim.pannes@ekir.de 
Prädikant Michael Basmer  
Tel.: 330 53 75 / Mail: michael.basmer@arcor.de  
Kirchenmusik - Kantorin Ulrike Jerosch   
Tel.: 478 11 51 / Mail: dujerosch@aol.com 
Gemeindeschwester Ute Schweitzer / Büro: Ohmstr. 9 
Tel.: 62 84 93 / Mail: ute.schweitzer@ekir.de 
Küsterin Stefanie Schlag 
Tel.: 0175 / 44 92 337 / Mail: stefanie.schlag@ekir.de  
Hausmeisterin im Wilhelm-Selle-Haus Iris Kortum 
Tel.: 451 855 83 / Mail: iris-kortum@arcor.de 
Kindertagesstätte Blaue Kita Heike Ruhnau / Ohmstr. 7  
Tel.: 62 15 69 / Mail: kitaohmstr.essen@ekir.de  

 

Viele weitere und aktuelle Informationen  
finden Sie auf unserer Website:  
www.elkea.de 
 

Redaktion: Annika Rupp, Ulrike Jerosch, Dominik Rienäcker 


